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Argumentum ad hominem

Beim Argumentum ad hominem handelt es sich um eine Begründungs-

bzw. Überredungsart, die auf ungeprüften Aussagen beruht, die

der jeweilige Kontrahent für wahr annimmt. Ein solches Argument

beruht also lediglich auf der faktischen Meinung des Kontrahenten.

Argumentationsziel ist damit nicht das Argument an sich, sondern die

Person, die überzeugt werden soll.
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